
Deut<e+ Kundenlied 
 
A                       D        A                  E                       A 
Weißt du wieviel Kunden laufen auf der Welt und Soru{ saufen  ? 
A                  D         A                    E                       A 
Wieviel Tippel<i%sen #reicen in dem ganzen deut<en Reice  ? 
              E              A                E                     A 
Denn die Beµelmu@kanten, die Zigeuner und Storanten, 
                D          A               E                     A 
die gehören gar nict mehr in da+ deut<e Kundenheer  ! 
              C        F          C                G                     C 
Weißt du wieviel Kunden @~en auf der Flöt und Trübsal <wi~en, 
C                F               C                   G                C 
wo @e hinter Scloß und Riegeln müêen @c kapuµ <enigeln  ? 
            G                   C                  G                     C 
Endlic <i%t man @e hinau+, mit dem Toten<ein nac Hau+, 
                    F            C                  G              C 
doc an diesen wind’gen Orten i# noc keiner beêer worden  ! 
 
Wer kann a\ die du}en Pennen in dem deut<en Reic benennen, 
wo die Sci%se und der Kund Kommando <ieben mance Stund  ? 
Wo man wird beim Penneboo+ Talf- und Zoµelware lo+, 
wo da+ Kümmelblaµ ]orieret und der Kunde wa+ ri+kiert. 
 

Und der Herb# mit seinem Segen kommt den Kunden ganz gelegen, 
seht wie @e vor Freude springen und dabei da+ Liedcen @ngen: 
„Fort nac Bayern, fort nac Süden, wo die Hopfen#ö%e blühen, 
wo @c tausende von Kunden haben wieder eingefunden.“ 
 
A\e+ wa+ er hier ge<rieben, hat der Kunde selb# getrieben, 
i# nac Friedberg er gekommen, wo man ihn hat hopp genommen. 
Seinen Namen sagt er nict hier in diesem Zun}berict, 
er i# seiner Zun} und Stadt nur al+ Ka~enkopf bekannt. 
 

Und im wunder<önen Lenz <wingt er wieder seinen Stenz, 
trinkt mit seelenvo\er Miene au+ der vo\en Karoline. 
Blä# au+ seinem Scmocfing Dü}e in die blauen Morgenlü}e 
<wingt die Mü~e und den Hut: „Hoc leb da+ ecte Kundenblut  !“ 
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